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Antrag der Fraktion Bündnis für Gerechtigkeit/GRÜNE zur Aufnahme von 
folgenden Thema in die Tagesordnung des nächsten Umweltausschusses mit 
anschließender Behandlung im nachfolgenden Stadtrat:

„Tierschutz vor Ort ist kommunale Aufgabe der Stadt Weißenfels“

Die Probleme des Tierheimes in der Zeitzer Straße sind den Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung incl. Oberbürgermeister seit vielen Jahren bekannt.
Neben dem baulichen Zustand der Anlage waren dies aus der Kraft des Vereins 
heraus nicht lösbare finanzielle und personelle Probleme. Eine geeignete 
Unterstützung seitens der Verwaltung ist unterblieben. Auf eine überregionale Lösung
setzen, die auch noch wirtschaftlich sein soll (wie von Verwaltung favorisiert) hält 
unsere Fraktion für ausgeschlossen.
Tierschutz ist ein verfassungsmäßiger Auftrag, der immer einer finanziellen 
Absicherung durch die Gemeinschaft/Gesellschaft bedarf.
Und dennoch hat eine kleine Schar von Enthusiasten den Betrieb so gut es eben ging 
aufrecht erhalten.
Die Schließung des WSF Tierheimes geht zu Lasten des Tierwohls, da nunmehr auch 
noch der letzte Rettungsanker für herrenlose Tiere (insbes. Katzen) wegfällt und 
vermutlich die meisten Bürger den Weg nach Blösien nicht gehen werden.
Nach Meinung der Fraktion BfG/Grüne sind Städte von der Größenordnung wie WSF
dem Tierschutzgedanken verpflichtet und müssen dies notfalls als finanzielles 
Zuschussgeschäft akzeptieren. Die Probleme bleiben WSF sowieso erhalten, diesmal 
in Form von streunenden Katzen und Hunden und deren Leid.
Beschluss:
UA und Stadtrat beauftragen die Verwaltung für den Ersatz des jetzigen Tierheimes 
eine Lösung zu unterbreiten. Neben einem geeigneten Grundstück sind Lösungen für 
die personelle und finanzielle Probleme eines Tierheimes zu finden. Durch 
Imagepflege ist eine Gewinnung vonSponsoren und freiwilligen Helfern abzusichern.
Bisherige Unterstützer des Tierheimes sollten in neue Lösung einbezogen werden.



Ein neues Tierheim Weißenfels muss spätestens nach Ende der Betriebserlaubnis des 
Tierheimes Zeitzer Straße seinen Betrieb aufnehmen
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